	Akt Nr.

     
(ausfüllen)
	Jahr

     
(ausfüllen)
	An die

Autonome Provinz Bozen – Südtirol

Amt für Innovation, Forschung und Entwicklung 34.1

Einzureichen ausschließlich mittels Übermittlung an folgende digitale PEC-Adresse:

innovation.innovazione@pec.prov.bz.it


RECHNUNGSLEGUNG
MANAGEMENTSYSTEME MIT NATIONAL ODER INTERNATIONAL ANERKANNTER ZERTIFIZIERUNG

(im Sinne des Landesgesetzes vom 13.12.2006, Nr. 14, in geltender Fassung)
Der/Die Unterfertigte

	Vorname      
	Nachname      

	Geboren am (TT/MM/JJJJ)      
	in (Ort, Provinz, Staat)      


als gesetzliche/r Vertreter/in des Unternehmens

	Firmenbezeichnung      


	mit Sitz:
	 FORMCHECKBOX 
 (ankreuzen) in der Provinz Bozen
	 FORMCHECKBOX 
 (ankreuzen) außerhalb der Provinz Bozen

	Str. / Platz      
	Nr.      

	PLZ      
	Gemeinde      

	Provinz      
	Staat      

	Telefon      
	Fax      
	Mobil      

	PEC      
	Email      
	Webseite      

	Steuernummer (alle 11 oder 16 Felder ausfüllen)
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	MwSt.-Nr. (alle 11 Felder ausfüllen)
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	Kodex ATECO 2007 (wie auf Handelskammerauszug angegeben)      


	Bank      
	IBAN (alle 27 Felder ausfüllen)

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	Länder-Code
	Prüfziffer
	CIN
	ABI
	CAB
	Kontokorrent Nr. 


Adresse für schriftliche Mitteilungen (wenn sie sich vom Rechtssitz des Unternehmens unterscheidet):

	Str. / Platz      
	Nr.      

	PLZ      
	Gemeinde      

	Provinz      
	Staat      


Sollten sich Daten ändern, ist es verpflichtend, eine entsprechende Mitteilung an das zuständige Amt zu übermitteln. 
erklärt, folgendes Vorhaben zur Implementierung von Managementsystemen mit national oder international anerkannter Zertifizierung durchgeführt zu haben
	 FORMCHECKBOX 
 Produktzertifizierung
	 FORMCHECKBOX 
 Zertifizierte Lebensmittelhygiene nach HACCP

	 FORMCHECKBOX 
 ISO Zertifizierung
	 FORMCHECKBOX 
 OHSAS Zertifizierung

	 FORMCHECKBOX 
 SOA Eintragung
	 FORMCHECKBOX 
 CE Zertifizierung

	 FORMCHECKBOX 
 Umweltzertifizierung
	 FORMCHECKBOX 
      


(ankreuzen)

Achtung: Die Ausgaben für die Erneuerung der Zertifizierung sind nicht zulässig.
	Verantwortliche/r des Projektes:

	Name      
	Nachname      

	Telefon      
	Fax      
	Email      


mit einer Gesamtausgabe von
	Totalausgabe in Euro (ohne MwSt.)      


im Durchführungszeitraum von

	Projektbeginn (TT/MM/JJJJ)      
	Projektende (TT/MM/JJJJ)      


und legt die Rechnungslegung vor.
In Bezug auf das gesamte Projekt:

	 FORMCHECKBOX 
 ist diese die endgültige Rechnungslegung (d.h. diese ist die letzte Rechnungslegung)

	 FORMCHECKBOX 
 ist diese noch keine endgültige Rechnungslegung


BERICHT ZUR PROJEKTUMSETZUNG
Der Bericht muss ausschließlich mittels vorgelegten Vordrucks abgefasst werden.
1) Beschreibung
Erstellen Sie eine kurze Zusammenfassung des Projektinhaltes und/oder legen Sie eine Kopie des erhaltenen Zertifikates bei.
     
2) Rechnungslegung
Es wird erklärt, dass die in der Rechnungslegung angeführten und in den entsprechenden Anlagen im Einzelnen aufgelisteten Ausgaben tatsächlich vom Betrieb getätigt wurden, dass sie angemessen sind und den Inhalten des Projektes entsprechen.
	Gesamtausgaben

	#
	Art der Ausgaben
	Ausgaben gemäß Zeitplan

	
	
	Jahr 2017

(ohne MwSt.)
	Jahr 2018

(ohne MwSt.)
	Jahr 2019

(ohne MwSt.)

	1.
	Internes Personal (nur eine Person zulässig)
	     
	     
	     


	2.
	Leistungen von Dritten
	     
	     
	     

	Gesamtausgabe
	     
	     
	     


ANMERKUNGEN
Die internen Personalkosten können maximal im Ausmaß der externen Kosten zugelassen werden.

Achtung: es können NUR jene Kosten abgerechnet werden, welche ab Datum der Antragstellung anfallen (letzteres wird im Mitteilungsschreiben über den Verfahrensverantwortlichen angeführt).

Im Zuge der Rechnungslegung müssen die Kopien der Rechnungen oder Honorarnoten übermittelt werden.

Zusammenfassende Rechnungen sind durch eine vom Leistungserbringer unterzeichnete detaillierte Aufstellung der einzelnen Kostenpositionen zu ergänzen.
	1. Kostenaufstellung internes Personal (nur eine Person zulässig)

	INHABER, GESELLSCHAFTER, FÜHRUNGSKRÄFTE, LEITENDE ANGESTELLTE: Tagessatz = 450,00 € (bzw. zulässiger Stundensatz = 56,25 €)

	Nachname
	Name
	Einstufung
	Ausgeübte Tätigkeit im Rahmen des Projektes
	Stundenanzahl
	Stundensatz
	Summe in Euro

	     
	     
	     
	     
	     
	€ 56,25
	     

	MITARBEITER MIT LAUREAT ODER DOKTORAT: Tagessatz = 300,00 € (bzw. zulässiger Stundensatz = 37,50 €)

	Nachname
	Name
	Einstufung
	Ausgeübte Tätigkeit im Rahmen des Projektes
	Stundenanzahl
	Stundensatz
	Summe in Euro

	     
	     
	     
	     
	     
	€ 37,50
	     

	TECHNISCHE MITARBEITER MIT MATURAABSCHLUSS UND FACHKRÄFTE: Tagessatz = 250,00 € (bzw. zulässiger Stundensatz = 31,25€)

	Nachname
	Name
	Einstufung
	Ausgeübte Tätigkeit im Rahmen des Projektes
	Stundenanzahl
	Stundensatz
	Summe in Euro

	     
	     
	     
	     
	     
	€ 31,25
	     

	VERWALTUNGSANGESTELLTE SOWIE NICHT QUALIFIZIERTE ARBEITSKRÄFTE: Tagessatz= 125,00 € (bzw. zulässiger Stundensatz = 15,63 €)

	Nachname
	Name
	Einstufung
	Ausgeübte Tätigkeit im Rahmen des Projektes
	Stundenanzahl
	Stundensatz
	Summe in Euro

	     
	     
	     
	     
	     
	€ 15,63
	     

	

	Summe
	     


ANMERKUNGEN

Achtung: nur eine Person ist zulässig.

Achtung: es können nur volle Stunden angegeben werden.

Alle Ausgaben sind ohne MwSt. anzugeben.

Achtung: es können NUR jene Kosten abgerechnet werden, welche ab Datum der Antragstellung anfallen (letzteres wird im Mitteilungsschreiben über den Verfahrensverantwortlichen angeführt).
EIGENERKLÄRUNG DER GELEISTETEN STUNDEN
Der / die Unterfertigte 
erklärt
dass zur Umsetzung des Projektes      ___________________________________________________________________________________________________
Frau/Herr      _______________________________________________________________________________________________________________________
im Zeitraum (Jahr und Monat) _____________________________________________________________________________________________________________
eine Gesamtanzahl von ______________________ Stunden geleistet hat
Unterschrift der Person, welche die obgenannten Stunden getätigt hat _____________________________________________________________________

	2. Leistungen von Dritten

	Rechnungsdatum
	Rechnungsnummer
	Lieferant
	Beschreibung
	Betrag
(ohne MwSt.)

	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     

	Totale
	     


ANMERKUNGEN
Achtung: es können NUR jene Kosten abgerechnet werden, welche ab Datum der Antragstellung anfallen (letzteres wird im Mitteilungsschreiben über den Verfahrensverantwortlichen angeführt).
Im Zuge der Rechnungslegung müssen die Kopien der Rechnungen oder Honorarnoten übermittelt werden.

Zusammenfassende Rechnungen sind durch eine vom Leistungserbringer unterzeichnete detaillierte Aufstellung der einzelnen Kostenpositionen zu ergänzen.
ERKLÄRUNG ÜBER DIE ORDNUNGSGEMÄßE TÄTIGUNG DER AUSGABEN
Der/Die Unterfertigte

erklärt,
dass die Ausgaben der gegenständlichen Rechnungslegung ordnungsgemäß bestritten wurden; für Inhaber und Inhaberinnen, Gesellschafter und Gesellschafterinnen wird hingegen die reguläre Durchführung der Tätigkeiten in der vorliegenden Abrechnung bescheinigt.
ERKLÄRUNG ÜBER ABGABE VON KOPIEN
Der/Die Unterfertigte

erklärt,

dass die der vorliegenden Rechnungslegung beigelegten Rechnungen und Honorarnoten Kopien sind, d.h. dass diese keine Unterlagen in originaler Form sind und daher vom zuständigen Amt nicht zurückgegeben werden müssen.

ERSATZERKLÄRUNG DES NOTORIETÄTSAKTES
: ILLEGALE UND UNVEREINBARE BEIHILFEN

(im Sinne des Art. 1, Abs. 4, a), Verordnung (EU) Nr. 651/2014)

Der/Die Unterfertigte

erklärt,
 FORMCHECKBOX 
 (ankreuzen) von der zuständigen staatlichen Behörde keine Aufforderung zur Rückzahlung von staatlichen Beihilfen, die von der Europäischen Kommission als illegal und unvereinbar erklärt wurden, erhalten zu haben.

 FORMCHECKBOX 
 (ankreuzen) erhaltene staatliche Beihilfen, die von der Europäischen Kommission als illegal und unvereinbar erklärt wurden, in Erfüllung einer von der staatlichen Behörde erhaltenen Rückzahlungsaufforderung zurückgezahlt oder auf ein Sperrkonto hinterlegt zu haben.
ERKLÄRUNG ZUM STEUEREINBEHALT

Der/Die Unterfertigte

erklärt,
dass der Beitrag laut LG 14/2006, auf den sich das Gesuch bezieht und welchem diese Erklärung beigelegt wird, hinsichtlich des Steuereinbehalts von 4% laut Artikel 28 Absatz 2 DPR Nr. 600/1973 wie folgt einzustufen ist:

	
	Unternehmen und gewerbliche Organisationen

	 FORMCHECKBOX 

	Der Beitrag dient der Verminderung von Betriebslasten oder der Deckung von Betriebsverlusten einer Handelsgesellschaft
 (unterliegt dem Steuereinbehalt).

	 FORMCHECKBOX 

	Der Beitrag dient ausschließlich dem Ankauf und der Modernisierung von Produktionsgütern (materielles und immaterielles Anlagenvermögen) (unterliegt nicht dem Steuereinbehalt).

	 FORMCHECKBOX 

	Der Beitrag dient teilweise dem Ankauf und/oder der Modernisierung von Produktionsgütern (materielles und immaterielles Anlagenvermögen) und teilweise der Verminderung von Betriebslasten oder der Deckung von Betriebsverlusten einer Handelsgesellschaft, laut beigefügtem Verzeichnis, das Bestandteil dieser Erklärung ist (unterliegt teilweise dem Steuereinbehalt).

	 FORMCHECKBOX 

	Der Beitrag unterliegt kraft einer ausdrücklich vorgesehenen Befreiung gemäß Gesetz
 dem genannten Steuereinbehalt nicht (unterliegt nicht dem Steuereinbehalt).

	 FORMCHECKBOX 

	Der Beitrag dient ausschließlich der Deckung von Kosten für den Besuch oder die Durchführung von beruflichen Weiterbildungsveranstaltungen (unterliegt nicht dem Steuereinbehalt).

	 FORMCHECKBOX 

	Der Beitrag fließt einem landwirtschaftlichen Unternehmen zu, welches in Form einer Kapitalgesellschaft, also einer Kommanditgesellschaft oder einer offenen Handelsgesellschaft, gegründet ist (unterliegt dem Steuereinbehalt Bez. Art. 6 Abs. 3 und Art. 55 Abs. 2 Buchstabe c) des DPR Nr. 917/86).

	 FORMCHECKBOX 

	Der Beitrag fließt einem landwirtschaftlichen Unternehmen zu, welches nicht in Form einer Personalgesellschaft oder Kapitalgesellschaft gegründet ist und nicht unter die in Art. 32 des DPR 917/86 festgelegten Beschränkungen fällt (unterliegt dem Steuereinbehalt).

	 FORMCHECKBOX 

	Der Beitrag fließt einem landwirtschaftlichen Unternehmen zu, welches nicht in Form einer Personalgesellschaft oder Kapitalgesellschaft gegründet ist und unter die in Art. 32 des DPR 917/86 festgelegten Beschränkungen fällt (unterliegt nicht dem Steuereinbehalt).


(zutreffendes ankreuzen)

	
	Nicht gewerbliche Organisationen

	 FORMCHECKBOX 

	Obwohl der/die Begünstigte keine ausschließliche oder überwiegende Handelstätigkeit ausübt, dient der Beitrag der Verminderung von Betriebslasten oder der Deckung von Defiziten der Betriebsführung, zu deren Bildung Einnahmen aus einer Handelstätigkeit beitragen (unterliegt dem Steuereinbehalt).

	 FORMCHECKBOX 

	Der Beitrag dient ausschließlich der Deckung von Ausgaben oder Defiziten, zu deren Bildung ausschließlich institutionelle Einnahmen beitragen
;(unterliegt nicht dem Steuereinbehalt).

	 FORMCHECKBOX 

	Die begünstigte Körperschaft ist eine nicht gewinnorientierte Organisation mit gemeinnützigem Charakter – ONLUS
 – (im Landesverzeichnis der freiwillig und ehrenamtlich tätigen Organisationen, Genossenschaften, Vereine, usw. eingetragen) (unterliegt nicht dem Steuereinbehalt)
.

	 FORMCHECKBOX 

	Der Beitrag dient dem Ankauf und der Modernisierung von Produktionsgütern (materielles und immaterielles Anlagenvermögen) (unterliegt nicht dem Steuereinbehalt).


(zutreffendes ankreuzen)

Außerdem erklärt der/die Unterfertigte, dass er/sie eventuelle Änderungen zu dieser Erklärung unverzüglich mitteilen wird. Dazu gehören insbesondere auch die im Art. 111-bis des DPR Nr. 917 vom 22.12.1986 vorgesehenen Änderungen (bezüglich der Aufhebung der Einstufung als nicht gewerbliche Organisation).

Information gemäß Datenschutzgesetz (Gesetzvertretendes Dekret Nr. 196 vom 30.06.2003)

Die überlassenen Daten werden von der Landesverwaltung auch in digitaler Form verarbeitet. Verantwortlich für die Verarbeitung ist der Direktor bzw. die Direktorin der Abteilung Finanzen. Der Antrag stellenden Person stehen die in Artikel 7 des gesetzvertretenden Dekrets Nr. 196 vom 30. Juni 2003 vorgesehenen Rechte zu. Sie hat somit Zugang zu den personenbezogenen Daten und kann deren Berichtigung, Ergänzung und auch deren Löschung oder Sperrung verlangen, sofern die gesetzlichen Voraussetzungen gegeben sind.

Der/Die gesetzliche/r Vertreter/in des Unternehmens ist sich über die strafrechtlichen Sanktionen laut Art. 76 des DPR 445 vom 28. Dezember 2000 im Fall von Falscherklärungen bewusst.

INFORMATION IM SINNE DES DATENSCHUTZKODEX

(im Sinne des gesetzesvertretenden Dekretes Nr. 196/2003)

Rechtsinhaber der Daten ist die Autonome Provinz Bozen. Die übermittelten Daten werden von der Landesverwaltung auch in elektronischer Form verarbeitet, in Anwendung des LG 14/2006. Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist der Direktor / die Direktorin der Abteilung 34 – Innovation, Forschung und Universität. Die Mitteilung der Daten ist zur Ausübung der erforderlichen Verwaltungsaufgaben obligatorisch. Bei Verweigerung der Mitteilung der angeforderten Daten können die vorgebrachten Anträge und eingereichten Gesuche nicht bearbeitet werden. Laut Artikel 7-10 des gesetzesvertretenden Dekretes 196/2003 erhält die Antrag stellende Person Zugang zu ihren Daten, Auszüge und Informationen darüber und kann deren Aktualisierung, Löschung, Anonymisierung oder Sperrung verlangen, sofern die gesetzlichen Voraussetzungen gegeben sind. 

Ort:

Datum:

Unterschrift des/der gesetzlichen Vertreters/in:

 FORMCHECKBOX 
 (ankreuzen) digital unterzeichnet
 FORMCHECKBOX 
 (ankreuzen) händisch unterzeichnet: _______________________________________________________________

(Unterschrift)
BEIZULEGEN nur wenn händisch unterzeichnet: Kopie eines gültigen Ausweises des/der gesetzlichen Vertreters/in (Art. 38 des DPR vom 28. Dezember 2000, Nr. 445, Ersatzerklärungen).
� Die Ersatzerklärung des Notorietätsaktes laut Art. 47 des DPR 445/2000 unterliegt geeigneten Überprüfungen laut Art. 71 desselben DPR.





� D.h. eines steuerpflichtigen Subjekts, das eine Tätigkeit ausübt, welche in Sinne von Artikel 55 des DPR Nr. 917/86 ein Unternehmenseinkommen erzeugt.


� Erkennungsdaten der Rechtsvorschrift angeben.


� Bezug Art. 143 Absatz 1 des DPR Nr. 917 vom 22.12.1986; die Einnahmen setzen sich ausschließlich aus Mitgliedsbeiträgen oder Beiträgen öffentlicher Verwaltungen zusammen. Stammen die Einnahmen aus einer Handelstätigkeit, so werden diese in der Buchhaltung getrennt von den Einnahmen für institutionelle Tätigkeiten geführt, für welche der Beitrag beantragt wird (Art. 144 Abs. 2 des DPR Nr. 917/86).


� Bezug Art. 10 des Gesetzesvertretenden Dekrets Nr. 460/97.


� Bezug Art. 10 des Gesetzesvertretenden Dekrets Nr. 460/97.
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